
von Lukas Pallitsch

-

Abstract
-

re-remembering (zekher) does not denote the processes crucial for preserving pro-
-

but as the agonisingly martyred man, whose cry generates a new readability in the 
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20th

-

-

1 –, wonach nämlich „nach Auschwitz ein Gedicht 
2, a priori jeglichen thematischen Zugang zu 

 -
tum – aufgrund lyrischer Spuren wie jenen von Nelly Sachs – einer Revision 

3

-
marke Auschwitz zuhält.4 nach Auschwitz 
zu tun, sondern ebenso  Auschwitz, deren Notwendigkeit darin besteht, 

1 -

-

2 

3 

4 

-
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-
rungshorizont zu befragen.

 -

-
terten besteht, ist bisher noch nicht zum Gegenstand einer Untersuchung 

nicht alle jesuanischen Spuren aufgenommen werden, weshalb anhand von 
5 eine 

6 Der Ambiguität jesuanischer Bildfelder 
soll zumindest unter einem doppelten Gesichtspunkt Beachtung geschenkt 
werden. Denn zum einen werden Diskurse mit -

Inhalte 

-

muss vorausgestellt sein, dass ihre semantischen Sprachbilder polyvalent sind.7 

5 

6 

1970, hier S. 42a.
7 -

differenten Polyvalenz des Zeichens einer einseitig christlichen Inanspruchnahme verweh-

1978, S. 282 f.).
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Aussagen andererseits geschuldet ist. 

-

-
stummt der lyrische Hiob, weil er   gefragt hat. Bei Nelly Sachs 

8 Dass

-
rung dieser Gestalt erfährt ab ovo das Leiden (Marter, Schrei), wobei eine 

-
tion zu konzedieren ist. In ihrer Zusammenschau lassen die Neuakzentuie-

9

10 – der bei Nelly Sachs in 
der Shoah liegt – manifest werden, muss auf  die zeitliche Struktur der Lyrik 

-

Gegenwart zu stellen. 

8 

9 

10 
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Zeit und Sprache sind jene beiden Diskursebenen, die es dem erinnernden 
Motive

11

Geschichtsschreibung im Mittelalter 

die aus moderner Sicht, wenn nicht antihistorisch, so doch ahistorisch wirken. 

12

Nelly Sachs scheint im Unterschied zu einem utopischen
 
-
-

-

-

13

14

11 aus der Geschichte, son-
dern in

die Geschichtsschreibung zum Stillstand kommt. 
12 -

dächtnis. Berlin 1988, S. 39.
13 

14 
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15

16 indiziert nicht, dass „Begebenheiten 

17 und tritt in den lyri-

18

-

19 Nelly Sachs schreibt ihrer Dichtung nicht nur den Gestus des Leids ein, 

-
losen Sprachgestus zu retten.20 

21 In ihren Bezugnahmen auf 

Rosenzweig zu rekurrieren,22 wobei sie diese, mitunter bei ausgewiesenen bzw. 

15 

16 

1967, S. 53 und S. 43.
17 

18 

S. 85.
19 

20 

21 Briefe der Nelly Sachs (siehe Anm. 18), S. 191.
22 
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vorausgestellten Zitaten, transformiert.23

„45

zur neunten Stunde. 46

47

48Und 

steckte ihn auf  ein Rohr und gab ihm zu trinken. 49

50 51

52

Heiligen standen auf  53und gingen aus den Gräbern nach seiner Auferstehung und 
24

und die Heerscharen des Schlafes.

haben so geliebt,

an seine Schwere geheftet,
Untiefen heimwärtsziehend – 

23 

24 -
me der Dichterin am ehesten gerecht wird.
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nur geneigtes Haupt –
den Unterkiefer hängend,

25

Strophe eine Reminiszenz an jene trostlose Szenerie des Passionsgeschehens 

26 27 
Nachdem im biblischen Narrativ die umstehenden Soldaten noch sehen wol-

-
setzung 

 einem 

28

25 

-

26 21978, S. 181.
27 

2 -

-
nahme auf  den 22. Psalm vgl. S. 756).

28 -

Leidens. 
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, im Sinne von 

gibt Aufschluss, dass hier nicht nur latent auf  die Schmerzen verwiesen wird. 
Neben dem inhaltlichen Impetus liegt dem Gedicht eine zeitliche Spannung 

denn Mitternacht als der Umschlagpunkt der Nacht wird durch die adver-
-

an die Bedeutungsfunktion gebunden, als Aufbewahrungsort von Zeit und 
29 Nicht nur der Tiefe der Nacht, sondern gleicherma-

30 doch diese Apposition steht nicht im „Gegensatz zum biblischen 
31 bleibt, sondern legt die Les-

32 in den Gedichten zeichenhaft repräsentiert wird. Zugleich 

33 

-
kelheit eine neue Lesbarkeit. 

29 

Untersuchungen zu Stil und Motivik ihrer Lyrik. Bonn 1970, S. 117–119.
30 In bisherigen Interpretationen blieb diese vorletzte Gedichtzeile isoliert oder nahezu grotesk 

31 

32 

33 

Berlin 1970, S. 36 f. 
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-
pheten zunächst als totum pro parte. In diesem Gedicht bedient Nelly Sachs 
diese Stein-Metaphorik, um zu verdeutlichen, dass die Propheten „durch 

im voran gegangenen Gedicht wird in der zweiten Strophe ein Zwischenraum 

„Aber

die Lenden hinauf
standen die Propheten
sahen aber schon
durch Gestein

Bei diesem Gedicht darf  die zeitliche Signatur des Gesteins ebenso wenig 
unbeachtet bleiben.34

35 -
36 Nelly Sachs beschreibt diese pro-

phetische Bewegung in den letzten drei Strophenzeilen. Der Blick durch das 

literalen Sinn ist jener Blick, der durch das Gestein als eine metaphorische 

das Gedicht jene Struktur auf, die prätendiert, den Blick auf  Gott in einer 
37

34 

35 

an outburst of  neurosis, but involves the ability to transcend it when present. It is not simply 

36 

Symbolik. Neukirchen 41999, S. 75–77.
37 -

-
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Zwischen-Raums vorkommen, lassen sich als stilistisches Prinzip verstehen. 

38 In den letzten beiden 

baute aus Luft
noch einen Schrei

und das
Licht
im schwarzumrätselten Laub
der einsamen Stunde
wurde ein Auge

-
sentation von  und jener Tiefe der Finsternis

-

39 wird 
-

tiefen

38 

39 
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Index der Erin-

-

in dieser Lyrik nicht Sohn Gottes im christlich-dogmatischen Sinn, sondern 
40 Die lyrische 

dialektische Beziehung tritt und den „Stempel des kritischen gefährlichen 
41 

40 

41 
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wo die Zeit wegfällt

In diesem Gedicht wird ein Schrei-Panorama generiert, das an den paradigma-

-

entstellt 

-
42 Später wird 

-

-

-
-
-

-

42 
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Nelly Sachs reaktualisiert -

und klagender Protest
-

lich, wichtig und matt, entscheidend und so oft wirkungslos, kraftvoll und 
43 Im Signum des Schreis verleiht der Mensch seinem Protest 

wie in Ps 83 Ausdruck und betet . Zwischen distinktiven Merkmalen, 
-

44 In dieser Tradition steht Nelly Sachs, 

strophen verdichtet

„The contemporary Hebrew writer is heir to a continuous tradition of  lamentational 

of  an unbroken chain of  liturgical elegies (selihot and kinot) and folktales (midrashim). 

45

-

46 

-

43 

44 

45 

46 
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-

-
-

47 48 

befruchtet und den vergessenen oder verdrängten Sinn in sich trägt, erweckt, 

49. Anhand der Ausdrucksgebärden Schrei, Schmerz und Marter wird 
 

-

50 Der Protest 

-
51 Ausgangs- und 

52 ihrem Selbst-

47 

48 

49 

50 

51 

52 
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Zugleich lassen sich auf  der lyrischen Metaebene durch die bildhaf-

Potenzial (Schrei, Schmerz, Marter) präsent hält, verstummt der Nachhall 
-

-
-

53

54 zu einem Nachleben kommt. Die 

55

Im Leid der Anderen das eigene Leid wahrzunehmen, zeugt von jenem 

56 erfordert, gestaltet. Die lyrischen 
Gedichte weisen oftmals die Struktur einer mise en abyme auf, in der der 

53 

54 Briefe der Nelly Sachs, S. 85.
55 -

56 -
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-

käme.57

-

-
-

58

59 hat. 

57 

22006, S. 98–102.
58 

59 
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